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WIR VERSICHERN DAS WUNDER MENSCH.



KRANKENVERSICHERUNGEN IM VERGLEICH

WOHLBEHÜTET 
Ein Vergleich österreichischer Privat-Krankenversicherungen zeigt: 

Wer in der Steiermark das beste Preis-Leistungs-Verhältnis haben will, 

ist beim heimischen Gesundheitsversicherer Nummer 1 gut aufgehoben.

Die Krankenversiche-
rung, in Österreich ge-

setzlich vorgeschrieben, ist 
eine der wichtigsten Errun-
genschaften des Sozialstaa-
tes. Aber: Gesund sein ist 
meist kostenlos, gesund wer-
den dagegen ist teuer. Wenn 
die Sozialversicherung die 
Grundabdeckung leistet, so 
ermöglicht eine private Kran-

kenversicherung den persön-
lichen Komfort, der gerade 
im Ernstfall eine Genesung 
positiv beeinflusst. 

Rechzeitig vorsorgen. 
Glücklich ist also jemand, 
der in eine private Kranken-
versicherung investiert. Sie 
bietet im Ernstfall attraktive 
Leistungen, die über den rein 
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*) auch wenn die medizinischen Behandlungen in Österreich möglich sind

KRANKENVERSICHERUNGSVERGLEICH STEIERMARKTARIF OHNE SELBSTBEHALT 
 Merkur  Wiener Städtische Uniqa Allianz Generali

 Prämie Prämie Prämie Prämie Prämie

Mann, 35 Jahre € 69,49 € 76,46 € 80,09 € 71,38 € 73,48
Mann, 45 Jahre € 102,83 € 104,53 € 110,88 € 103,48 € 103,90
Frau, 35 Jahre € 86,76 € 87,07 € 88,97 € 88,09 € 85,58
Frau, 45 Jahre € 113,79 € 114,84 € 119,99 € 119,09 € 117,35

 Leistungen Leistungen Leistungen Leistungen Leistungen

Steiermarkdeckung ja ja ja ja ja
Unfalldeckung Österreich ja ja ja ja ja
Schwere Erkrankungen Österreich ja nein nein nein nein
Akuterkrankungen Österreich ja nein nein nein nein
Europadeckung ja ja ja ja ja

Weltdeckung für Behandlungen, die in 
Österreich nicht möglich sind ja ja*) ja ja ja
Rückholdienst ja ja ja ja ja
Krankenhaus-Ersatztagegeld € 105,00 € 106,00 € 81,20 € 74,61 € 103,00

Geburtskostenpauschale 
(anstelle anderer Leistungen) € 1.500,00 € 1.059,00 € 812,00 € 1.492,40 € 1.686,00
Begleitpersonkosten ja ja ja ja ja
Kurtagegeld  € 20,00 € 15,00 € 21,80 € 16,24 € 22,00
inkl. Gesundheitswoche ja nein nein nein nein
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medizinischen Aspekt hin-
ausgehen. Für den Konsu-
menten ist allerdings ein Ver-
gleich der Angebote insofern 
schwer, als nicht nur die Prä-
mien, sondern auch der Leis-
tungsumfang bei den unter-
schiedlichen Versicherungen 
variieren kann. 

Prämiengestaltung. Versi-
chern – da ist man sich in der 
Branche einig – lässt sich na-
hezu jedes Risiko. Gesund-
heitsrisiken bilden hier keine 
Ausnahme; höheres Risiko 
schlägt sich jedoch vor allem 
in höherer Prämie nieder. 
Tatsache ist aber, dass vor al-
lem private Krankenversi-
cherungen auch leistbar sein 
müssen. Bei einem Leis-
tungsvolumen von öster-
reichweit 1,085 Milliarden 
Euro (2010; Quelle:  Versi-

cherungsverband/VVO) ist 
es für die Versicherer kein 
leichtes Unterfangen, die 
Prämien so kostengünstig zu 
halten, dass eine private 
Krankenversicherung für je-
dermann erschwinglich ist. 

Tarifdschungel. Dennoch: 
Ein Tarifvergleich zahlt sich 
immer aus. Einer Erhebung 
der unabhängigen Versiche-
rungskanzlei Fritz Maier zu-
folge, die die Spitalskostenta-
rife auf Basis Ende Juli 2011 
inkl. Rückholdienst aus dem 
Ausland und Kur-Tagegeld 
miteinander vergleicht, geht 
die steirische Merkur Versi-
cherung als eindeutiger Sie-
ger hervor: „Es ist klar er-
kennbar, dass der Marktlea-
der in der Steiermark sich 
auch für die Bevölkerung 
eindeutig positioniert und 

sowohl bei Frauen als auch 
bei Männern bei attraktivem 
Deckungsumfang durch-
schnittlich die günstigste 
Prämie aufweist“, so Makler 
Fritz Maier. „Zusätzlich bie-
tet die Merkur Versicherung 
im Steiermarktarif bei defi-

nierten schweren oder aku-
ten Erkrankungen öster-
reichweit Sonderklasse-De-
ckung.“ 

Risiko. Klar ist andererseits 
auch, dass private Kranken-
versicherer besondere Risi-
koprüfungen durchführen 
müssen. „Da die Prämien-
kalkulation in der privaten 
Krankenversicherung von 
gesunden Personen ausgeht 
und die Verträge generell
lebenslang abgeschlossen 
werden, ist es notwendig, 
eine Risikoprüfung bei der 
Vertragsannahme durchzu-
führen. Dabei müssen Risi-
ken, die nachweislich eine er-
höhte Leistungserwartung in 
Zukunft erkennen lassen, mit 
einem Prämienzuschlag aus-
geglichen werden“, erklärt 
Versicherungsprofi Maier.  ■

*) auch wenn die medizinischen Behandlungen in Österreich möglich sind

KRANKENVERSICHERUNGSVERGLEICH ÖSTERREICHTARIF OHNE SELBSTBEHALT 

 Merkur  Wiener Städtische Uniqa Allianz Generali

 Prämie Prämie Prämie Prämie Prämie

Mann, 30 Jahre € 89,18 € 104,59 € 106,12 € 99,34 € 102,50
Mann, 40 Jahre € 124,40 € 132,64 € 135,07 € 131,30 € 132,81
Frau, 30  Jahre € 112,64 € 118,12 € 117,01 € 117,43 € 117,47
Frau, 40  Jahre € 150,22 € 150,50 € 160,01 € 159,94 € 155,08
     
 Leistungen Leistungen Leistungen Leistungen Leistungen

Österreichdeckung ja ja ja ja ja
Europadeckung ja ja ja ja ja

Weltdeckung für Behandlungen, 
die in Österreich nicht möglich sind ja ja *) ja ja ja
Rückholdienst ja ja ja ja ja
Krankenhaus-Ersatztagegeld € 105,00 € 165,00 € 133,50 € 118,29 € 165,00

Geburtskostenpauschale 
(anstelle anderer Leistungen) € 1.500,00 € 1.645,00 € 1.335,00 € 2.366,00 € 2.700,00
Begleitpersonkosten ja ja ja ja ja
Kurtagegeld € 20,00 € 15,00 € 21,80 € 25,36 € 22,00
inkl. Gesundheitswoche ja nein nein nein nein

„Die Merkur hat – 
bei Bemühen aller 
Anbieter – öster-
reichweit ihre an-
erkannte Kompetenz 
auch in der 
Prämiengestaltung 
umgesetzt.“

Fritz Maier
Versicherungskanzlei Maier
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WIR VERSICHERN DAS WUNDER MENSCH.

Drei weitere Gründe, warum man bei der Gesundheits-Versicherung Österreichs gut auf-
gehoben ist:

Leistbar. Mit der Merkur Privatklasse und dem GesundheitsPlus kommen KundInnen nicht  
nur in den Genuss der einzigartigen Gesundheitsvorsorge, sondern sie können auch noch finanziell 
davon profitieren. Denn: Wer gesund bleibt und im selben Jahr keine Versicherungsleistungen 
in Anspruch nimmt, erhält zwei Monatsprämien rückerstattet. Außerdem bleibt mit einer 
50-prozentigen Prämienermäßigung ab dem 65. Lebensjahr die Gesundheitsvorsorge auch 
leistbar.

Lebensbegleitend. Die Merkur legt Wert darauf, die Menschen ihr ganzes Leben lang zu 
begleiten. Mit den speziellen Kinder- und Jugendprogrammen ego4you Kids und ego4you 
Teens wird der Einstieg in eine Sonderklasseversicherung bereits in jungen Jahren zu attraktiven 
Konditionen ermöglicht.
Als erste Krankenversicherung Österreichs geht eine spezielle Privatklasse-Variante auf die 
geänderten Bedürfnisse im Gesundheitsbereich ein. Der Kunde stellt heute verständlicherweise 
andere Ansprüche als noch vor zehn Jahren – daher werden stationäre, ambulante und  
Vorsorge-Aspekte in einem einzigen Versicherungsprodukt abgedeckt.

Individuell. Mit der Privatklasse Aktiv bietet die Merkur ein einzigartiges ganzheitliches 
Gesundheitsvorsorgeprogramm, das durch seine Vielfalt die unterschiedlichsten Bedürfnisse 
sowie alle Aspekte der Vorsorge, Nachbetreuung und Lebensbegleitung einschließt.
Alle zwei Jahre kann aus sechs verschiedenen Vorsorgeprogrammen – von klassischer 
Schulmedizin über fernöstliche Medizin bis hin zu individuellen Stressbewältigungs- und 
Trainingsprogrammen – gewählt werden.
Für die Inanspruchnahme stehen erstklassige Gesundheitshotels im 4- bzw. 5-Sterne-
Segment oder ausgewählte Fitness-Studios in ganz Österreich zur Auswahl.

Vergleich 
Krankenversicherungen

MERKUR VERSICHERUNG AG
8010 Graz, Joanneumring 22 
Tel. 0316-80 34-0

E-Mail: merkur@merkur.at 
Internet: www.merkur.at

Service-Telefon: 
0800/20 60 80

1040 Wien, Wiedner Hauptstraße 23-25 
Tel. 01-505 57 44

3100 St. Pölten, Peppertstraße 33 
Tel. 02742-36 86 42

4020 Linz, Volksgartenstraße 17 
Tel. 0732-66 44 66

5020 Salzburg, Auerspergstraße 15 
Tel. 0662-87 14 34

6020 Innsbruck, Leopoldstraße 17 
Tel. 0512-598 40

6850 Dornbirn, Mozartstraße 3 
Tel. 05572-245 05

8010 Graz, Conrad-von-Hötzendorf-Straße 86 
Tel. 0316-80 83-0

9020 Klagenfurt, Lidmanskygasse 17 
Tel. 0463-51 18 48


